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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,

das vergangene Jahr war wieder herausfordernd. Die Pandemie 
war zum Großteil überstanden und die nächsten negativen 
Entwicklungen kamen auf uns zu: Der russische Angriffskrieg 
gegen die Ukraine, die Energiekrise, die hohe Inflation sowie 
der immer stärker werdende Fachkräftemangel. Diese  
Ereignisse hatten erhebliche Auswirkungen auf Politik und 
Wirtschaft, verbunden mit den entsprechenden gesetz- 
geberischen und ökonomischen Folgen.

Die Kolleginnen und Kollegen versuchten, die auf sie zusätzlich 
anfallenden Aufgaben, wie die Corona-Wirtschaftshilfen, das 

Kurzarbeitergeld und die Grundsteuerreform neben den eigentlichen Tätigkeiten zu schultern. 
Als wäre dies alles nicht schon anspruchsvoll genug, kamen noch die ständigen technischen 
Weiterentwicklungen im Bereich der Digitalisierung und der permanente Personalmangel  
hinzu. Diese andauernden vielfältigen Belastungen hinterließen im Berufstand Spuren.  
Die Kanzleien mussten aber trotzdem weiter funktionieren. Mandanten erwarteten fachlich 
einwandfreie Leistungen. Fristen mussten beachtet werden und die Bürokratie wurde nicht 
weniger. Letztlich konnten wir aber die vielen Aufgaben gut bewerkstelligen.

Der Hamburger Verband feierte im vergangenen Sommer sein 75-jähriges Jubiläum.  
Das Sommerfest im Maritimen Museum in der HafenCity wurde bei schönem und warmem 
Wetter von rund 400 Gästen besucht. Der Hamburger Finanzsenator Herr Dr. Dressel, der  
Vorstandsvorsitzende der DATEV Herr Prof. Dr. Mayr und der Hamburger Kammerpräsident 
Herr Blöcker haben Grußworte überbracht.

Mit der TAXarena hat der Steuerberaterverband Hamburg im Oktober 2022 erstmalig eine 
Innovationsmesse für Steuerkanzleien in Hamburg durchgeführt. Es war ein großer Erfolg. 
87 Unternehmen haben sich mit ihren Messeständen gegenüber mehr als 1000 Teilnehmern 
präsentiert. Zwischenzeitlich wird die Messe auch von anderen Steuerberaterverbänden in 
verschiedenen Städten durchgeführt.

Meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen danke ich für die gute und vertrauensvolle  
Zusammenarbeit und den Mitarbeitern der Geschäftsstelle für ihre sehr engagierte Arbeit.

Der Vorstand und das Präsidium bedanken sich für das Vertrauen, dass die Mitglieder- 
versammlung 2022 uns mit der Wahl für weitere vier Jahre ausgesprochen hat. Wir alle  
werden weiter mit großem Engagement für den Berufsstand arbeiten und möchten dafür  
den Verband - zusammen mit Ihnen - weiterentwickeln.

Andreas Schneier 
- Präsident -

Andreas Schneier
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berufsausübunG

Hinweisgeberschutzgesetz

In seinen Stellungnahmen zum Gesetzentwurf für 

ein Hinweisgeberschutzgesetz hat der Deutsche 

Steuerberaterverband (DStV) mit Nachdruck an-

gemahnt, eine gesetzliche Gleichbehandlung von 

Steuerberatern und Wirtschaftsprüfern mit den 

Rechtsanwälten in Bezug auf den Berufsgeheimnis-

schutz sicherzustellen. Der deutsche Gesetzgeber 

springe zu kurz, wenn er sich bei der nationalen 

Umsetzung der sog. EU-Whistleblower-Richtlinie 

allein auf die Berufsgruppe der Rechtsanwälte be-

schränke. Er setze sich damit in einen Widerspruch 

zum geltenden Berufsrecht, wonach Steuerberater, 

Rechtsanwälte und Wirtschaftsprüfer in gleicher 

Weise zur unbeschränkten Hilfeleistung in Steuer-

sachen befugt seien. Der Schutz des Mandats- 

geheimnisses dürfe nicht von der zufälligen Frage 

abhängen, ob die Beratung durch einen Steuer- 

berater oder durch einen Rechtsanwalt erfolge. Für 

den Berufsstand gehe es dabei um nicht weniger, 

als eine drohende Zwei-Klassen-Steuerberatung zu 

verhindern. Nachdem der Bundestag die Bedenken 

des Berufsstands unberücksichtigt ließ und das 

Gesetz den Bundestag passierte, setzte sich der 

DStV mit Unterstützung seiner Mitgliedsverbände  

auf Länderebene dafür ein, im Rahmen der  

Beratungen im Bundesrat die Gleichstellung 

der drei Berufsgruppen im Hinweisgeberschutz- 

gesetz sicherzustellen. Dies leider ohne Erfolg. Am  

12. Mai wurde das Gesetz vom Bundesrat verab-

schiedet und trat am 2. Juli 2023 in Kraft.

Corona-Wirtschaftshilfen: Praxisgerechte 
Gestaltung

Ein erheblicher Teil des berufsrechtlichen Enga-

gements des Deutschen Steuerberaterverbandes 

(DStV) konzentrierte sich auch im abgelaufenen 

Geschäftsjahr auf die Begleitung der laufenden  

Corona-Hilfsprogramme der Bundesregierung. 

Hierzu stand er in einem ständigen Austausch mit 

dem Bundesministerium für Wirtschaft und Klima- 

schutz (BMWK) sowie den Ländern und ihren  

Bewilligungsstellen. So konnte die Überbrückungs-

hilfe IV sowie Neustarthilfe 2022 nochmals bis 

Ende Juni 2022 verlängert werden - dem Zeitpunkt, 

zu dem auch der EU-rechtliche Beihilferahmen 

auslief. Einen Schwerpunkt bildeten außerdem 

die Ausgestaltung und Abwicklung der Schluss- 

abrechnungen. Erfolgreich setzte sich der DStV da-

für ein, dass die Frist zur Einreichung der Schluss-

abrechnungen, die zunächst nur bis zum Jahres-

ende 2022 vorgesehen war, bis zum 30.6.2023 

verlängert wurde. Darüber hinaus kann bis spä-

testens zum 31.8.2023 im Einzelfall auch eine 

Fristverlängerung bis zum 31.12.2023 beantragt  

werden. Die verlängerten Einreichungsfristen  

gelten sowohl für das Paket 1 (Überbrückungshilfe 

I-III sowie November- und Dezemberhilfe) als 

auch für das Paket 2 (Überbrückungshilfe III Plus 

und IV). Damit konnte der DStV den berechtigten  

Interessen des Berufsstands nach einer praxis-

gerechten Lösung Gehör verschaffen. Schließlich 

trug er dazu bei, dass auch die Frist zur Endabrech-

nung der Corona-Neustarthilfen für die prüfenden 

Dritten bis zum 31.3.2023 verlängert wurde. Hier 

hatte sich der DStV nachdrücklich für die Verlän-

gerung der ursprünglich nur bis zum 31.12.2022 

vorgesehenen Frist ausgesprochen. So konnten 

die Berufsangehörigen, die seinerzeit für ihre  

Mandanten die Antragstellung übernommen haben,  

die notwendige Planungssicherheit erhalten – ein  

Garant dafür, die Endabrechnungen trotz der  

hohen Arbeitsbelastung in den Kanzleien im Inter-

esse der Betroffenen ordnungsgemäß abschließen 

zu können.
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Kurzarbeitergeld: Erleichterungen bei der 
Abschlussprüfung

Angesichts der massenweisen KUG-Anträge, die 

durch die Berufsangehörigen für die betroffe-

nen Unternehmen gestellt wurden, hat sich der  

Deutsche Steuerberaterverband (DStV) gegen-

über Politik und Arbeitsverwaltung für Verfahrens- 

erleichterungen bei den Abschlussprüfungen 

stark gemacht. Das Engagement im Berichtsjahr 

hat sich ausgezahlt: Zu Beginn 2023 sind erste 

Erleichterungen in Kraft getreten, wonach Prüfun-

gen für pandemiebedingte KUG-Anträge entfallen, 

wenn die Gesamtauszahlung 10.000 € je Arbeits-

ausfall nicht überschritten hat. Der DStV begrüßt 

dies als Schritt in die richtige Richtung. Er hatte 

sich allerdings für deutlich weitergehende Verfah-

renserleichterungen stark gemacht, wie etwa die 

Einführung einer konkreten Bagatellgrenze für ge-

ringe Nachforderungen. Nur so werde ein unver-

hältnismäßiger Arbeitsaufwand vermieden, der in 

den Kanzleien vor allem aufgrund von einzelnen 

Korrekturarbeiten selbst bei nur geringen Euro-

beträgen entsteht. Auch müsse gelten, das Kurz-

arbeitergeldsystem mit Blick auf mögliche künftige 

krisenbedingte Massenverfahren zielgerichtet zu 

digitalisieren und zu modernisieren. Weiterhin im 

Raum steht auch die Forderung nach einer gesetz-

lich geregelten Vertretungsbefugnis durch Steuer-

berater, die sich an den berechtigten Bedürfnissen 

der Mandanten orientieren muss. Mit Blick auf die 

große Anzahl der KUG-Anträge sei es ein Anachro-

nismus, Steuerberatern ein Tätigwerden im Wider-

spruchsverfahren zu versagen, obwohl die maß-

geblichen Lohn- und Gehaltsdaten allesamt in den 

Steuerkanzleien und nicht anderswo vorliegen. Der 

DStV wird sich weiter für entsprechende Erleichte-

rungen einsetzen. Der Gesetzgeber wird sich den 

Argumenten auf Dauer nicht verschließen können.

Steuerfachangestellte: Neuordnung 
der Ausbildung

Im Neuordnungsverfahren hatte sich der 

Deutsche Steuerberaterverband (DStV)  

gemeinsam mit der Bundessteuerberater-

kammer (BStBK) für eine zeitgemäße Neu-

ordnung der Berufsausbildung der Steuer-

fachangestellten stark gemacht und das 

Neuordnungsverfahren beim zuständigen 

Bundesinstitut für Berufsbildung aktiv beglei-

tet. Die auf dieser Basis neu gefasste und ver-

öffentlichte Ausbildungsverordnung (BGBl. I 

 vom 22.8.2022, S. 1390) wird zum 1.8.2023 

und damit rechtzeitig zum Start des Ausbil-

dungsjahres in Kraft treten. Im Fokus stand 

vor allem eine zeitgemäße Darstellung der 

Struktur der Berufsausbildung und des Be-

rufsbildes. Ein besonderes Augenmerk wurde 

etwa auf die Stärkung der kommunikativen 

Fähigkeiten und die Vermittlung der digitalen 

Prozesse in den Kanzleien gelegt. Bewährte 

Elemente wie die Aufteilung in eine Zwischen-

prüfung und eine Abschlussprüfung werden 

auch künftig den Ablauf der Ausbildung  

bestimmen. Die neue Ausbildungsordnung 

leistet damit einen wichtigen Beitrag, um die 

Berufsausbildung der Steuerfachangestellten 

für die Zukunft praxisgerecht zu gestalten 

und interessierte junge Menschen von der 

Attraktivität des Berufsbildes zu überzeugen.
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fOrtbilDunG

Seminarangebot

Das Fortbildungsangebot des Verbandes besteht 

aus hochwertigen Präsenz- und Live-Online-Semi-

naren zu angemessenen Konditionen.

Die Fortbildungsveranstaltungen des Verbandes 

verfolgen vor allem das Ziel, die Berufsangehörigen 

und deren Mitarbeiter zeit- und praxisnah über 

aktuelle Änderungen in der Steuergesetzgebung, 

der Rechtsprechung und der Verwaltungsauffas-

sung zu informieren und geeignete Beratungswege 

unter Berücksichtigung der Mandanteninteressen 

aufzuzeigen.

Das vom Verband angebotene Fortbildungs-

programm ist von den Verbandsmitgliedern und 

deren Mitarbeitern im Jahr 2022 wieder sehr gut 

angenommen worden. 20.922 Teilnehmer haben 

sich über den Verband fortgebildet.

Statistik der Teilnehmer an Fortbildungsveranstaltungen

Jahr

1.000

5.000

10.000

  2013 2014 2015 2016 2017 2018  2019 2020 2021 2022

15.000

20.000

12.083 10.964 10.359 11.341 11.579 11.783 11.367 14.500 22.960 20.922
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TaxTalents – Neues Netzwerk für junge 
Steuerberater:innen

Mit den TaxTalents etabliert der Steuer-

beraterverband ein neues Netzwerk für junge 

Steuerberater:innen. Im Fokus der Treffen stehen 

neben Fachvorträgen und branchenspezifi schen 

Workshops auch der Austausch und das Kennen-

lernen. Voneinander lernen und netzwerken – das 

ist die Devise der Gruppe. Bereits 2020 geplant und 

coronabedingt zurückgestellt, fand am 18. August 

2022 das erste Treffen der TaxTalents statt. Rund 

45 Teilnehmer:innen trafen sich im 25hours Hotel in 

der Hafencity und tauschten sich nach dem Vortrag 

zum Thema „Moderne Mitarbeiter:innenführung in 

Steuerberaterkanzleien“ aus.

leistunGen

TAXarena – Die Digitalisierungsmesse für 
Steuerkanzleien

Am 26. Oktober 2022 fand erstmalig mit der „TAX-

arena“ die Digitalisierungsmesse für Steuerbera-

terkanzleien im Norden statt. In der ausgebuchten 

MesseHalle Hamburg-Schnelsen versammelten 

sich 84 Aussteller, die Messebesucher:innen ihre 

Produkte und Dienstleistungen rund um die Di-

gitalisierung in Steuerkanzleien präsentierten. 

Unter den Ausstellern fanden sich sowohl etablierte 

Unternehmen, wie z.B. die DATEV, aber auch viele 

kleinere Unternehmen und Startups, die zu den 

führenden Experten auf ihrem Fachgebiet zäh-

len. Mehr als 1.000 Teilnehmer:innen füllten die 

1.800 m2 große Messe und sorgten für großen 

Geschäftsbericht 2022
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Andrang bei den Ausstellern. Die TAXarena lockte 

nicht nur etablierte Kanzleien, sondern auch eine 

Vielzahl junger interessierter Kanzleiinhaber:innen 

zur neuen Innovationsmesse für die Branche. Vor 

allem nutzten viele Messebesucher:innen die 

TAXarena einzeln oder in kleinen Teams, um In-

spirationen für Kanzleiprozesse, Kanzleiqualität 

und Beratungsansätze zu gewinnen.

Weitere Informationen unter: www.taxarena.de

Revolution:Q – Qualität für Ihre Steuer-
kanzlei

Revolution:Q ist eine Partnerinitiative der Steuer-

beraterverbände die seit 2013 die Kräfte bündelt 

und dafür sorgt, dass Kanzleien innerhalb von 

nur sechs Monaten die Zertifi zierungsreife für ein 

Qualitätsmanagement erlangen, gemäß den Anfor-

derungen der DIN EN ISO 9001.

Das Programm von Revolution:Q ist exakt auf 

die Bedürfnisse von Steuerberatungskanzleien 

und -büros zugeschnitten. Die berufsrechtlichen 

Anforderungen sowie die veränderten Marktbedin-

gungen wie Digitalisierung, Risikomanagement und 

Mitarbeitergewinnung stehen bei dem Prozess im 

Vordergrund. Der Aufbau eines Qualitätsmanage-

mentsystem ermöglicht Kanzleien ihr Potential zur 

Weiterentwicklung der Kanzleiorganisation auszu-

schöpfen und den Marktanforderungen der Digita-

lisierung und des Risikomanagements gerecht zu 

werden. Weitere Informationen unter: 

www.revolution-q.de

Arbeitgebersiegel „Exzellenter Arbeit-
geber“

Mittlerweile existieren mehr als 200 verschiedene 

Arbeitgebersiegel von etwa 120 verschiedenen 

Anbietern. Mit dem Arbeitgebersiegel der Steuer-

beraterverbände wurde ein Siegel ins Leben geru-

fen, das explizit auf die Steuerberatung zugeschnit-

ten ist und dessen Bewertung sich an branchen-

spezifi schen Parametern orientiert. 

Durch den Einsatz des Arbeitgebersiegels in der 

Kommunikation bietet sich den Kanzleien die Chan-

ce, sich von ihren Wettbewerbern abzusetzen. Des 

Weiteren bietet der Einsatz des Siegels potentiel-

len Bewerber:innen Orientierung bei der Wahl des 

Arbeitgebers. Die Kanzleien können durch gute Er-

gebnisse bei den Arbeitgebersiegeln auffallen und 

positiv überzeugen. Weitere Informationen unter:

www.exzellenterarbeitgeber.de

Geschäftsbericht 2022
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Fachinformationen

verbandsnachrichten

Mit den quartalsweise erscheinenden Verbands-

nachrichten verfolgt der Verband das Ziel, über 

seine Arbeit, sein Leistungsangebot, Ereignisse 

aus dem Verbandsleben, die Arbeit des Deutschen 

Steuerberaterverbandes, berufspolitische Ent-

wicklungen und die Berufsausübung betreffende 

Themen sowie über die Hamburger Steuerverwal-

tung und Finanzgerichtsbarkeit zu informieren. 

Steuerrechtliche Themen werden behandelt, wenn 

ein besonderes aktuelles Interesse besteht. Die 

Auflage beträgt jeweils mehr als 2.000 Exemplare.

Geschäftsbericht 2022
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stbdirekt

Die Registrierung für die Internetdatenbank der 

Steuerberaterverbände „StBdirekt“ erfolgt auf un-

serer Internetseite 

www.steuerberaterverband-hamburg.de 

im Bereich „FÜR MITGLIEDER“.

Es werden für die Praxis wichtige Musterverträge 

(z. B. einen Steuerberatungsvertrag und Arbeits-

verträge) sowie Mustereinsprüche bereitgestellt. 

Zudem erhalten Verbandsmitglieder umfangreiche 

Fachinformationen aus dem Steuerrecht. Es wer-

den auch praxisrelevante Arbeitshilfen und Fach-

nachrichten zum Berufs-, Haftungs- und Gebühren-

recht und zu weiteren Rechtsgebieten eingestellt. 

Seit Anfang 2019 erhalten die Nutzer einen Zugriff 

auf sämtliche Ausgaben der Fachzeitschriften: „Die 

Steuerberatung“, „DStZ Aktuell“, „UVR Aktuell“ 

und „BeSt“. 

Wöchentlicher e-Mail-newsletter

Seit April 2008 erhalten Verbandsmitglieder wö-

chentlich einen E-Mail-Newsletter. Zum Wochen-

anfang werden an die Empfänger die neuesten 

Nachrichten aus der Datenbank der Steuerberater-

verbände „StBdirekt“ gesandt.

aktuelle lohnsteuer-informationen

Monatlich versendet der Verband per E-Mail um-

fangreiche Lohnsteuer-Informationen für die Pra-

xis. Es werden Gesetzesänderungen kommentiert, 

neue Urteile besprochen und Aktuelles aus der 

Finanzverwaltung (Verwaltungsanweisungen und 

BMF-Schreiben) sowie Änderungen im Sozialversi-

cherungsrecht erläutert. Autor der Informationen 

ist Dipl.-Finanzwirt Michael Seifert, Steuerberater.

aktuelle einkommensteuer-informationen

Ebenfalls monatlich versendet der Verband per  

E-Mail aktuelle Informationen zum Thema Ein- 

kommensteuer. Ersteller ist Dipl.-Finanzwirt  

Michael Seifert, Steuerberater.

Mandantenrundschreiben

Seit 2009 erhalten die Verbandsmitglieder jeden 

November per E-Mail eine umfangreiche Vorlage 

als Word.doc für ein Mandantenrundschreiben zum 

Jahreswechsel zur freien Verwendung. Damit erhal-

ten die Mitglieder eine aktuelle Themensammlung 

für die Beratung ihrer Mandanten und die Informa-

tion ihrer Mitarbeiter.

aOK – Kompetenzcenter

Die AOK stellt den Verbandsmitgliedern im Rahmen 

eines Kooperationsvertrags mit dem Verband einen 

besonderen kostenlosen Service zur Verfügung: 

Sozialversicherungsrechtliche Fragen werden den 

Mitgliedern in telefonischen Beratungsgesprächen 

eingehend beantwortet. Informationen über die 

Ansprechpartner und deren Kontaktdaten sind auf 

der Internetseite des Verbandes veröffentlicht.

bibliothek und literaturservice

Der Verband verfügt über einen Zugriff auf eine 

sehr umfangreiche Bibliothek. Mitglieder können 

kostenlos Literatur anfordern.

Geschäftsbericht 2022

11

Leistungen



Steuerberater-Suchservice

Der Verband bietet Ratsuchenden im Internet eine 

Steuerberatersuche für Hamburg und Umgebung 

an. Auf unseren Webseiten kann sich jedes noch 

nicht eingetragene Verbandsmitglied im Bereich 

„FÜR MITGLIEDER“ sehr einfach eine Mini-Website 

über eine leicht bedienbare Maske online erstellen. 

Es besteht u. a. die Möglichkeit, Spezialkenntnis-

se anzugeben sowie ein Logo und ein Foto zu ver-

öffentlichen. Der Eintrag ist für Verbandsmitglieder 

kostenlos.

Rahmenverträge

Der Verband hat für seine Mitglieder einen Rah-

menvertrag mit der Krankenversicherung DKV ab-

geschlossen.

Seit dem Jahr 2011 besteht ein Rahmenabkommen 

des Verbandes mit dem Marktführer für die Ver-

mittlung von Berufshaftpflichtversicherungen für 

die rechts- und wirtschaftsberatenden Berufe, der 

von Lauff und Bolz GmbH. Die Zusammenarbeit mit 

einem Spezialversicherungsmakler gewährleistet, 

dass die versicherten Verbandsmitglieder fortlau-

fend die bestmögliche Markttransparenz bei den 

Versicherungsbedingungen und Prämien erhalten. 

Weiterhin hat der Deutsche Steuerberaterverband 

für seine Mitgliedsverbände ein umfangreiches 

Rahmenvertragspaket zusammengestellt. Die  

Broschüre wird unter 

www.steuerberaterverband-hamburg.de 

im Mitgliederbereich in der Rubrik „stbdirekt“ zum 

Download bereitgestellt.

Umfragen

Der Verband führt in Abständen Gehaltsumfragen 

unter seinen Mitgliedern durch. Die Teilnehmer der 

Umfragen erhalten eine kostenlose Auswertung. 

Dabei sind repräsentative Aussagen zu den Vergü-

tungen der Angestellten möglich. Zuletzt erfolgte  

eine Umfrage zu den Gehältern der Hamburger 

Steuerfachangestellten für das Jahr 2022 aus der 

auch die Entwicklung der Gehälter seit 2017 er-

sichtlich ist. 

Über den Dachverband, den Deutschen Steuer- 

beraterverband e. V.  (DStV), wird jährlich die Um- 

frage „Praxenvergleich“ durchgeführt. Die Beson-

derheit des DStV-Praxenvergleichs liegt in der Ge-

stalt der Auswertung: Die eingehenden Daten wer-

den vollständig anonymisiert in einer Excel-Datei 

ausgewertet. Über einen persönlichen Zifferncode 

kann jeder Teilnehmer die Ergebnisse betrachten 

und seine Kanzlei wiederfinden. Es lassen sich in 

dem Auswertungsmodul u. a. die eigenen Mandan-

tenstrukturen, Tätigkeitsgebiete oder Umsatzgrö-

ßen in einen direkten Vergleich zu anderen Kanzlei-

en bzw. Kanzleigruppen setzen.

Stellenbörse

Der Verband bietet allen Mitgliedern und Kanzlei-

mitarbeitern eine Stellenbörse auf seiner Website 

an. Dieser Service ist kostenlos. Angebote und 

Gesuche können sehr einfach online aufgegeben 

werden.
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Sonderedition „Steuergesetze 2022“ 

In Kooperation mit dem Richard Boorberg Verlag hat 

der Steuerberaterverband bereits zum fünften Mal 

eine preisgünstige und benutzerfreundliche Sonder-

edition der Steuergesetze mit Stand 1. Januar 2022 

herausgegeben. Die Textausgabe enthält das GmbH-

Gesetz und - in Auszügen - das Handelsgesetzbuch 

sowie das Grundgesetz. Griff- und Sachregister er-

leichtern das Auffi nden der gesuchten Vorschriften. 

Die Bezieher erhalten einen kostenfreien Zugang 

zu einer Internetdatenbank, in der die Textausgabe 

regelmäßig und kostenlos aktualisiert wird.

Fachberater für vereinbare Tätigkeiten

Das Fachberaterkonzept des Deutschen Steuer-

beraterverbandes und der Mitgliedsverbände ist 

unverändert erfolgreich. Immer mehr Kolleginnen 

und Kollegen absolvieren diese Fachberateraus-

bildung, um sich besonders zu spezialisieren. Zum 

31. Dezember 2022 waren 2.669 Berufsangehörige 

als Fachberater (DStV e. V.) anerkannt. Sie vertei-

len sich auf folgende Fachgebiete:

•  Fachberater/-in für Unternehmensnachfolge 

(DStV e. V.)    

•  Fachberater/-in für Restrukturierung und 

Unternehmensplanung (DStV e. V.)

(vormals Fachberater für Sanierung und 

Insolvenzverwaltung (DStV e. V.) 

•  Fachberater/-in für das Gesundheitswesen 

(DStV e. V.)    

•  Fachberater/-in für Testamentsvollstreckung 

und Nachlassverwaltung (DStV e. V.)

•  Fachberater/-in für Controlling und Finanz-

wirtschaft (DStV e. V.)   

•  Fachberater/-in für Vermögens- und Finanz-

planung (DStV e. V.)   

•  Fachberater/-in für Mediation (DStV e. V.)

•  Fachberater/-in für Rating (DStV e. V.) 

Das Deutsche Steuerberaterinstitut (DStI) bietet 

entsprechende Vorbereitungslehrgänge und Fort-

bildungsmöglichkeiten an. 
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Die Pfl ege von Kontakten zu anderen Organisatio-

nen und das Knüpfen eines breiten Netzwerkes von 

Verbindungen sowohl zu anderen Berufsorganisa-

tionen als auch zu wirtschaftsnahen mittelstän-

dischen Organisationen wird vom Verband seit 

jeher als eine wichtige Aufgabe angesehen, 

einerseits um die Möglichkeiten der Interessenver-

tretung zu stärken, andererseits um den Bekannt-

heitsgrad des Verbandes zu erhöhen. Dafür dienen 

die Durchführung von gesellschaftlichen Veranstal-

tungen, die Mitarbeit in anderen Organisationen 

sowie die Wahrnehmung zahlreicher Termine. 

Der Verband auf LinkedIn

Neuigkeiten aus dem Verband und dem Netzwerk 

gibt es seit August 2022 nun auch bei LinkedIn. In 

dem Sozialen Netzwerk hat der Steuerberaterver-

band bereits 440 Follower. Auftaktthema für die 

Präsenz war die TAXarena – die erste Digitalisie-

rungsmesse des Hamburger Verbandes, die in dem 

Berufsnetzwerk mit Fokus auf die Steuerberater-

branche kommuniziert wurde. Zu erreichen ist die 

Verbandsseite unter:

https://www.linkedin.com/company/

steuerberaterverband-hamburg/

Gesellschaftliche Veranstaltungen

sommerfest – 75-Jahrfeier

Am 25. August feierte der Verband mit rund 400 

Mitgliedern sowie zahlreichen Ehrengästen sein 

75-jähriges Bestehen im Maritimen Museum in 

der Speicherstadt. Vor besonderer Kulisse, im 

Maritimen Museum in der Speicherstadt, wurde 

nach Begrüßungsreden vom Verbandspräsident 

Andreas Schneier, gefolgt vom Präses der Finanz-

behörde Hamburg Dr. Andreas Dressel sowie dem 

Vorstandsvorsitzenden der DATEV Prof. Dr. Robert 

Mayr in außergewöhnlichem Ambiente ein lockeres 

und beschwingtes Fest gefeiert. 

ÖffentlichKeitsarbeit
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spargelessen

Seit 1950 führt der Verband ein traditionelles 

Spargelessen durch. Auf dieser Veranstaltung im 

Business Club Hamburg treffen sich leitende An-

gehörige der Finanzverwaltung, der Finanzgerichts-

barkeit, Vertreter der Wissenschaft, der Politik so-

wie der Kammern und Verbände der steuer- und 

rechtsberatenden Berufe mit Verbandsmitgliedern. 

Im Jahr 2022 haben sich 76 Teilnehmer zum fach-

lichen Austausch und zur Pfl ege bestehender und 

Knüpfung neuer Kontakte getroffen.
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after-Work-Party

Die After-Work-Party ist ein gemeinsames Projekt 

des Verbandes und der Deutschen Bank. Junge 

Kolleginnen und Kollegen erhalten auf dieser Veran-

staltung die Gelegenheit, untereinander Kontakte 

zu knüpfen und Erfahrungen auszutauschen. Am 

3. November 2022 haben 150 Teilnehmer auf der 

10. After-Work-Party zusammen gefeiert. Veran-

staltungsort war das FC St.Pauli Museum 1910 e. V. 

am Millerntor.

Gemeinsames Gänseessen des steuerberater-

verbandes hamburg und des hamburgischen 

anwaltvereins

Im Restaurant Tschebull haben sich am 10. Novem-

ber 2022 insgesamt 49 Mitglieder aus beiden Ver-

bänden zum 6. Mal zu einem gemeinsamen Gän-

seessen getroffen. Grußworte der Organisationen 

an die Teilnehmer sprachen Andreas Schneier und 

Andreas Schulte.

Der Abend wird paritätisch besetzt, jede Berufs-

gruppe belegte die hälftige Anzahl der Plätze.

Gedeckt werden die Tische immer abwechselnd 

mit einer Anwalts- und einer Steuerberater- „Tisch-

karte“. Dieses führte auch in diesem Jahr dazu, 

dass sich die Steuerberater und die Rechtsanwälte 

bei einem gesetzten Essen an festlich gedeckten 

Tischen kennengelernt und lebhaft ausgetauscht 

haben.

cyclassics – team steuerberaterverband

Bereits zum 7. Mal ist ein „Team Steuerberater-

verband“ bei den BEMER Cyclassics gestartet. Am 

21. August 2022 haben 20 Kolleginnen und Kolle-

gen die 60-km-Distanz oder 100-km-Distanz bei 

idealen Bedingungen erfolgreich absolviert. Alle 

Starter sind gesund, glücklich und zufrieden im Ziel 

angekommen. 
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Golfturnier „law meets tax“

Am 6. Mai 2022 trafen sich 14 Mitglieder des Steu-

erberaterverbandes Hamburg mit 14 Mitgliedern 

des Hamburgischen Anwaltvereins zum zweiten 

Mal zu einem gemeinsamen Golfturnier im Golfclub 

Hamburg-Wendlohe. Gespielt wurde ein Chapman-

Vierer in gemischten Teams bestehend aus jeweils 

einer Rechtsanwältin / einem Rechtsanwalt sowie 

einer Steuerberaterin / einem Steuerberater. För-

derer des gemeinsamen Golfturniers waren das 

Golfhouse Hamburg, von Lauff und Bolz Hamburg, 

Atikon Marketing & Werbung GmbH, dem Golfclub 

Hamburg-Wendlohe sowie Magnus Mineralbrun-

nen.

Folgende Sieger konnten geehrt werden:

1. Brutto Dr. Marion Frotscher und Carsten Meyer 

1. Netto Claudia Greibke und Mark Heinemann 

2. Netto Dr. Marion Frotscher und Carsten Meyer 

3. Netto Katja Lauterbach und Henrik Wallraf 

4. Netto Kai Erhardt und Stefan Siegmann 

Mitarbeit in anderen Organisationen

Für eine wirksame Interessenvertretung seiner Mit-

glieder sieht es der Verband als seine Aufgabe an, 

gut vernetzt zu sein, um frühzeitig Informationen 

zu erhalten und Einfl uss zu nehmen. Dazu dienen 

unter anderem die Mitgliedschaften des Verbandes 

sowie die Mitarbeit der Vorstandsmitglieder in an-

deren Organisationen. 

Mitgliedschaften des verbandes

• Deutscher Steuerberaterverband e. V.

• Deutsches Steuerberaterinstitut e. V.

• Fachinstitut für Steuerrecht e. V.

•  Verband Freier Berufe in der Freien und 

Hansestadt Hamburg e. V.

•  Verein zur Förderung des Interdisziplinären 

Zentrums für Internationales Finanz- und 

Steuerwesen (IIFS) der Universität Hamburg 

e. V.

•  DATEV eG

•  Deutsche Steuerjuristische Gesellschaft e. V.

•  Deutscher Finanzgerichtstag e. V.

•  Deutscher Syndikus-Steuerberatertag e. V.

•  Hamburger Forum für Unternehmensteuer-

recht e. V.

•  Institut für Digitalisierung im Steuerrecht e. V.  

(IDSt)
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tätigkeiten von vorstandsmitgliedern  

in anderen Organisationen

Daniela Ebert

•  Mitglied der Vertreterversammlung der DATEV 

eG

•  Mitglied im Verbändeforum IT des Deutschen 

Steuerberaterverband e. V. 

•  Stellvertretende Vorsitzende im Verbände- 

forum IT des Deutschen Steuerberater- 

verbandes e. V. 

Claudia Greibke

•  Mitglied der Vertreterversammlung der  

DATEV eG

•  Kuratoriumsmitglied des Fachinstitut für  

Steuerrecht e. V. 

•  Stellvertretendes Mitglied in dem Wider-

spruchs- und Einspruchsausschuss der  

Verwaltungsberufsgenossenschaft

Volker Höpfl

•  Mitglied der Vertreterversammlung der  

DATEV eG

•  Mitglied im Prüfungsausschuss für die Steuer-

beraterprüfung Finanzbehörde Hamburg

•  Ehrenamtlicher Richter der Senate für Steuer-

berater- und Steuerbevollmächtigtensachen 

des Hanseatischen Oberlandesgerichts

•  Stellvertretender Vorsitzender des Fachinstitut 

für Steuerrecht e. V. 

•  Mitglied im Rechts- und Berufsrechtsauschuss 

des Deutschen Steuerberaterverband e. V. 

•  Vorsitzender des Schiedsgerichts der Steuer-

beraterkammer Hamburg

•  Stellvertretender Rechnungsprüfer im  

Deutschen Steuerberaterverband e. V. 

Christian Ladehoff

•  Kuratoriumsmitglied des Fachinstitut für  

Steuerrecht e. V. 

•  Ehrenamtlicher Richter der Senate für Steuer-

berater- und Steuerbevollmächtigtensachen 

des Hanseatischen Oberlandesgerichts

•  Mitglied der Vertreterversammlung der  

DATEV eG

Andrea Möller

•  Mitglied der Vertreterversammlung der  

DATEV eG 

•  Beisitzer des Schiedsgerichts der Steuer- 

beraterkammer Hamburg

Andreas Schneier 

•  Vorstandsmitglied Deutscher Steuerberater-

verband e. V. 

•  Vorsitzender des Fachinstitut für Steuerrecht 

e. V. 

•  Mitglied der Vertreterversammlung der  

DATEV eG 
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   2022

11.01. Klimagespräch Steuerberaterkammer und Steuerberaterverband Hamburg mit der 
Finanzbehörde (Andreas Schneier, Volker Höpfl, Thomas Volkmann)

11.01. Deutsche Anwalt- und Notar-Versicherung, Online-Neujahrsempfang  
(Andreas Schneier)

26.01. Online-Vorstandssitzung (Vorstand, Thomas Volkmann)

08.02. Deutsche Bank, Online-Neujahrsempfang (Andreas Schneier, Volker Höpfl,  
Thomas Volkmann)

21.02. Finanzgericht Hamburg, Online-Sitzung des Clearing Ausschuss (Andreas Schneier)

02.03. Vorstandssitzung (Vorstand, Thomas Volkmann)

03.03. Deutscher Steuerberaterverband e. V., Online-Geschäftsführersitzung  
(Thomas Volkmann)

21.03. Deutscher Steuerberaterverband e. V., Online-Sitzung Verbändeforum IT  
(Daniela Ebert)

21.04. Vorstandssitzung (Vorstand, Thomas Volkmann)

26.04. Deutscher Steuerberaterverband e. V., Sitzung des Rechts- und  
Berufsrechtsausschusses, Berlin (Volker Höpfl)

26.-
27.04.

Deutscher Steuerberaterverband e. V., Vorstands- und Geschäftsführersitzung, Nauen 
(Andreas Schneier, Thomas Volkmann)

27.04. Rechnungsprüfung (Volker Höpfl)

01.-
02.05.

Deutscher Steuerberaterkongress, Berlin (Andreas Schneier, Volker Höpfl,  
Christian Ladehoff, Daniela Ebert, Thomas Volkmann)

03.05. Bundessteuerberaterkammer KdöR, Bundessatzungsversammlung, Berlin  
(Andreas Schneier, Christian Ladehoff)

04.05. DATEV-Informationstag, Berlin (Andreas Schneier, Volker Höpfl, Claudia Greibke,  
Christian Ladehoff, Daniela Ebert, Andrea Möller)

05.-
06.05.

DATEV-Vertreterrat, Nürnberg (Daniela Ebert)

06.05. „Law meets Tax“, 2. Golfturnier des Steuerberaterverbands Hamburg und des  
Hamburgischen Anwaltvereins (Claudia Greibke)

12.-
13.05.

Steuerberaterverband Niedersachsen Sachsen-Anhalt e. V., Mitgliederversammlung, 
Lüneburg (Andreas Schneier)

13.05. Steuerberaterverband Schleswig-Holstein e. V., Mitgliederversammlung, Travemünde 
(Andreas Schneier, Christian Ladehoff)

Wahrgenommene Termine

Die Vorstandsmitglieder und der Geschäftsführer 

haben insgesamt mehr als 60 Termine wahrge-

nommen. Die Förderung und Erhaltung der Bezie-

hungen zu den uns verbundenen Organisationen 

und Personen stellen einen sehr wichtigen Aspekt 

unserer Öffentlichkeitsarbeit dar. Durch Präsenz 

unserer Vertreter in den Medien soll der Steuer- 

beraterverband und der Berufsstand nicht nur 

Fachleuten, sondern auch der breiten Öffentlich-

keit bekannt gemacht werden.
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20.05. Steuerberaterkammer Schleswig-Holstein KdöR, Kammerversammlung, Kiel  
(Andreas Schneier)

23.05. Steuerberaterverband Westfalen Lippe e. V., Feier anlässlich des 75-jährigen  
Jubiläums, Münster (Andreas Schneier)

30.-
31.05.

Hamburger Forum für Unternehmenssteuerrecht, Bucerius Law School  
(Andreas Schneier, Volker Höpfl)

31.05.-
01.06.

DATEV-Regionaltag, Hamburg (Andreas Schneier, Volker Höpfl, Daniela Ebert)

08.06. Spargelessen (Vorstand, Thomas Volkmann)

16.06. Deutscher Steuerberaterverband e. V., Vorstandssitzung, Berlin (Andreas Schneier, 
Thomas Volkmann)

16.-
17.06.

Deutscher Steuerberaterverband e. V.  und Deutsches Steuerberaterinstitut e. V.,  
Mitgliederversammlung, Berlin (Andreas Schneier, Volker Höpfl, Claudia Greibke, 
Christian Ladehoff, Thomas Volkmann)

21.06. Vorstandssitzung (Vorstand, Thomas Volkmann)

21.06. Mitgliederversammlung (Vorstand, Thomas Volkmann)

23.06. Netzwerk „Junge Steuerberater im Norden“, Kieler-Woche-Fahrt (Stefan Ihde)

23.-
24.06.

DATEV-Vertreterversammlung, Nürnberg (Andreas Schneier, Volker Höpfl,  
Claudia Greibke, Christian Ladehoff, Daniela Ebert, Andrea Möller)

24.06. Steuerberaterverband Mecklenburg-Vorpommern e. V., Sommerfest, Kühlungsborn 
(Thomas Volkmann)

29.06. Jahrestreffen der Vorstandsmitglieder und Geschäftsführer der  
Steuerberaterkammer Hamburg KdöR und des Steuerberaterverband Hamburg e. V. 
(Vorstand, Thomas Volkmann)

06.07. TeleTax GmbH, Gesellschafterversammlung (Andreas Schneier, Thomas Volkmann)

07.07. Steuerberaterkammer Hamburg KdöR, Beginner-Forum (Andreas Schneier, Volker 
Höpfl, Claudia Greibke, Christian Ladehoff, Stephan Harzer, Thomas Volkmann)

17.08. Steuerberaterverband Köln e. V., Sommerfest (Andreas Schneier)

18.08. Tax-Talents, Auftaktveranstaltung (Daniela Ebert, Stefan Ihde)

21.08. BEMER Cyclassics (Volker Höpfl, Daniela Ebert)

22.08. Vorstandssitzung (Vorstand, Thomas Volkmann)

25.08. Sommerfest zum 75-jährigen Verbandsjubiläum (Vorstand, Thomas Volkmann)

30.08. Steuerberaterkammer Hamburg KdöR, Sommerfest (Volker Höpfl, Claudia Greibke, 
Daniela Ebert, Stefan Ihde, Andrea Möller)

30.08.-
01.09.

Steuerberaterverband Niedersachsen Sachsen-Anhalt e. V., Steuerfachtagung,  
Hannover (Thomas Volkmann)

05.09. Deutscher Steuerberaterverband e. V., Verbändeforum IT, Düsseldorf (Daniela Ebert)

06.09. Steuerberaterkammer Hamburg KdöR, Kammerversammlung (Andreas Schneier,  
Volker Höpfl, Claudia Greibke, Andrea Möller)

Geschäftsbericht 2022

20

Öffentlichkeitsarbeit



12.-
17.09.

56. Steuerrechtliches Seminar Westerland (Andreas Schneier, Volker Höpfl,  
Claudia Greibke, Christian Ladehoff, Daniela Ebert, Stephan Harzer, Andrea Möller, 
Marina Wiedenroth, Thomas Volkmann)

20.-
21.09.

Deutscher Steuerberaterverband e. V., Geschäftsführersitzung, Brüssel  
(Thomas Volkmann)

05.10. Vorstandssitzung (Vorstand, Thomas Volkmann)

05.10. Deutscher Steuerberaterverband e.V., Arbeitskreis BWL mit Multiplikatoren, Berlin 
(Christian Ladehoff)

09.-
11.10.

Deutscher Steuerberatertag in Dresden (Andreas Schneier, Volker Höpfl,  
Claudia Greibke, Daniela Ebert, Thomas Volkmann)

26.10. TAXarena (Andreas Schneier, Volker Höpfl, Claudia Greibke, Christian Ladehoff,  
Daniela Ebert, Stephan Harzer, Andrea Möller, Dr. Holger Niemitz, Marina Wiedenroth, 
Thomas Volkmann

27.10. Steuerfachtagung in Rostock (Andreas Schneier)

03.11. After-Work Party in Kooperation mit der Deutschen Bank (Volker Höpfl,  
Christian Ladehoff, Daniela Ebert, Stephan Harzer, Stefan Ihde)

04.11. Deutscher Steuerberaterverband e.V., Vorstands- und Geschäftsführersitzung, Berlin 
(Andreas Schneier, Thomas Volkmann)

09.11 Deutscher Steuerberaterverband e.V., Sitzung des Rechts- und  
Berufsrechtsausschusses in Berlin (Volker Höpfl)

10.11. Gemeinsames Gänseessen Steuerberaterverband Hamburg e.V. und Hamburgischer 
Anwaltverein e.V. (Andreas Schneier, Volker Höpfl, Christian Ladehoff, Daniela Ebert, 
Stephan Harzer, Stefan Ihde, Andrea Möller, Dr. Holger Niemitz, Marina Wiedenroth, 
Thomas Volkmann)

11.11. 59. Fachvortragsveranstaltung Kiel (Andreas Schneier)

16.11. Steuerberaterverband Köln e.V., 75-jähriges Verbandsjubiläum (Andreas Schneier, 
Thomas Volkmann)

17.11. DATEV-Kongress Hamburg (Andreas Schneier, Volker Höpfl)

14.12. Vorstandssitzung (Vorstand, Thomas Volkmann)

14.12. Weihnachtsessen des Vorstands mit Geschäftsführung, Ehrenmitgliedern und  
Mitarbeitern des Verbandes
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MitGlieDerentWicKlunG

Ordentliche und außerordentliche  
Mitglieder

Die Zahl der ordentlichen/außerordentlichen Mit-

glieder ist mit 1952 Mitgliedern zum 31.12.2022 

nahezu unverändert geblieben. Ein häufiger Grund 

für die Beendigung der Mitgliedschaft ist insbeson-

dere die Aufgabe der Tätigkeit als Steuerberater. 

Weiterhin ist erkennbar, dass immer mehr Gesell-

schaften Mitglied werden. Die Zahl der Mitglieds-

gesellschaften ist in den vergangenen zehn Jahren 

von 129 auf 321 gestiegen. Die in den Gesellschaf-

ten tätigen Steuerberater beantragen sodann zu-

nehmend eine Fördermitgliedschaft. Kündigungen 

wegen Unzufriedenheit mit den Leistungen des Ver-

bandes kamen kaum vor. Die Seitwärtsbewegung 

der ordentlichen/außerordentlichen persönlichen 

Mitgliedschaften in den vergangenen Jahren ist da-

her kein Anzeichen für einen schwächer werdenden 

Verband. Die Notwendigkeit einer ordentlichen Mit-

gliedschaft ist gerade für einen in einer Mitglieds-

gesellschaft tätigen Steuerberater, dieses sind sehr 

häufig die jüngeren Kolleginnen und Kollegen, nicht 

gegeben.

Fördermitglieder

Gemeinschaft und Stärke zeigen

Neben den 1952 ordentlichen/außerordentlichen 

Mitgliedern sind im Verband weitere 281 Förder-

mitglieder (Stand 31.12.2022) registriert.

Die Fördermitgliedschaft kann beantragt werden 

von in einer Steuerberaterkanzlei tätigen Steuer-

beratern (Gesellschafter, Partner, Geschäftsfüh-

rer, Angestellte). Voraussetzung ist nur, dass die 

Kanzlei (Einzelsteuerberater, Sozietät, PartGmbB, 

PartG, GmbH etc.) ordentliches Verbandsmitglied 

ist.

Die Fördermitgliedschaft wurde 2009 eingerichtet, 

da eine Steuerberaterkanzlei in unseren Statistiken 

nur als ein Mitglied zählt. Für eine wirksame Inter-

essenvertretung ist die Anzahl der Mitglieder aber 

eine wichtige Größe. Da häufig in einer Mitglieds-

kanzlei aber weitere Steuerberater tätig sind, wird 

nach außen hin nicht deutlich, dass der Verband 

auch diese Steuerberater über die Kanzleimitglied-

schaft vertritt. Die Fördermitgliedschaft dient dem 

Zweck, die wahre Stärke unseres Verbandes zu er-

mitteln. Die Fördermitgliedschaft ist beitragsfrei 

und mit keinerlei Rechten und Pflichten verbunden.
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OrGane unD Mitarbeiter

 Präsidium

Präsident 

Andreas Schneier, StB

Vizepräsident (Schatzmeister) 

Volker Höpfl, StB, RA 

Christian Ladehoff, Dipl.-Kaufmann, StB, WP

Claudia Greibke, Dipl.-Kauffrau, StBin, WPin

Weitere Vorstandsmitglieder  
(und Bezirksgruppenleiter)

Marina Wiedenroth, StB

Dipl.-Wirtschafts-Ingenieur (FH) Stefan Ihde, StB

Stephan Harzer, Dipl.-Kfm. (FH), Steuerberater  

WP CVA

Daniela Ebert, StB

Dr. Holger Niemitz, Dipl.-Kaufmann, StB

Andrea Möller, Dipl.-Kaufmann, StB

Geschäftsstelle

Geschäftsführer 

Thomas Volkmann, RA/FAStR/FAArbR

Rechnungswesen  

Eva Addai

Seminarorganisation  

Sabine Dobbertin 

Maike Müller-Wichards, Dipl.-Betriebswirtin (FH) 

Cornelia Tromm, Dipl.-Kauffrau

Organisation Lehrgänge  

Anja Vollrath, Dipl.-Kauffrau

Marketing, Social Media, Öffentlichkeitsarbeit 

Karoline Adsay, M.A.

Bezirksgruppen

Die Leitung der Bezirksgruppen erfolgt durch die 

weiteren Vorstandsmitglieder des Verbandes. Sie 

wählen die Themen und Referenten aus, begleiten 

die Versammlungen vor Ort und sind Ansprechpart-

ner für die Verbandsmitglieder. In den Vorstands- 

sitzungen wird über den Verlauf jeder Veranstal-

tung berichtet, sodass unter den Bezirksgruppen-

leitern eine sehr gute Kommunikation besteht.

Die kostenlose Teilnahme an den Bezirksgruppen-

versammlungen des Verbandes stellt eine weitere 

gute Möglichkeit für die Verbandsmitglieder dar, 

regelmäßig praxisnahe Fortbildung zu betreiben 

und sich im kleineren Kreis kollegial untereinander 

sowie mit den Referenten auszutauschen. In den 

sechs auf das Stadtgebiet verteilten Bezirksgrup-

pen wird in der Regel jeweils einmal im Monat ein 

Fachvortrag gehalten.

Bezirksgruppe Bergedorf
Marina Wiedenroth,  
StB

Bezirksgruppe Mitte
Dipl.-Kaufmann  
Holger Niemitz, StB

Bezirksgruppe Nord
Dipl.-Kaufmann  
Andrea Möller, StB

Bezirksgruppe Ost 
Dipl.-Wirtschafts- 
Ingenieur (FH) Stefan Ihde StB

Bezirksgruppe Süd
Dipl.-Kfm. (FH)  
Stephan Harzer, StB, WP, CVA

Bezirksgruppe West
Daniela Ebert,  
StB
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Deutscher steuerberaterverbanD

Verbändegemeinschaft

In den 15 regionalen Mitgliedsverbänden des Deut-

schen Steuerberaterverbandes (DStV) sind mehr 

als 35.800 Steuerberater, Steuerbevollmächtigte, 

Wirtschaftsprüfer, vereidigte Buchprüfer sowie Be-

rufsgesellschaften freiwillig zusammengeschlossen.
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Vertreter in Berlin und Europa

Der DStV koordiniert die berufspolitischen Forde-

rungen und Interessen der Steuerberaterverbände 

und seiner Mitglieder zu bundeseinheitlichen Posi-

tionen. Er nimmt die Interessen des Berufsstandes 

auf nationaler und internationaler Ebene – hier ins-

besondere in Brüssel – wahr.

Zur Interessenvertretung gehören die Mitwirkung 

an berufsrelevanten Gesetzgebungsverfahren, Ein-

gaben und Stellungnahmen zu steuerrechtlichen, 

berufsrechtlichen und wirtschaftlichen Fragestel-

lungen sowie die Teilnahme an entsprechenden 

Anhörungen der Ministerien und Ausschüsse des 

Deutschen Bundestages. Außerdem vertritt der 

DStV den Berufsstand in der Zusammenarbeit mit 

nationalen und internationalen Berufs- und Wirt-

schaftsorganisationen. An der Spitze des DStV 

steht seit Juni 2021 Präsident Torsten Lüth, StB.
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•  06.05.2022 Gesetzentwurf der Bundes- 

regierung „Entwurf eines Vierten Gesetzes zur 

Umsetzung steuerlicher Hilfsmaßnahmen zur 

Bewältigung der Corona-Krise (Viertes Corona-

Steuerhilfegesetz)“

•  20.04.2022 Entwurf gleich lautender Erlasse  

zu Anwendungsfragen des § 9 Nr. 1 S. 3 

GewStG in der Fassung des Fondsstandort-

gesetzes (FoStoG)

•  14.04.2022 Gesetzentwurf der Koalitions- 

fraktionen „Entwurf eines Steuerentlastungs-

gesetzes 2022“

•  06.04.2022 Regierungsentwurf eines Steuer-

entlastungsgesetzes 2022

•  29.03.2022 Verfassungsmäßigkeit des § 8c 

S. 2 KStG (in der Fassung des Unternehmen-

steuerreformgesetzes 2008 vom 14.08.2007)

•  03.03.2022 Entwurf eines Zweiten Gesetzes 

zur Änderung der Abgabenordnung und des 

Einführungsgesetzes zur Abgabenordnung  

(2. AOÄndG)

•  10.02.2022 Reform der Verzinsung von Steuer-

nachforderungen und Steuererstattungen

•  07.02.2022 Referentenentwurf eines Vierten 

Gesetzes zur Umsetzung steuerlicher Hilfs-

maßnahmen zur Bewältigung der Corona-Krise 

(Viertes Corona-Steuerhilfegesetz)

rechnungslegung/ Wirtschaftsprüfung

•  30.08.2022 Ausweis von Immobilien des  

Anlage- und Umlaufvermögens im handels-

rechtlichen Jahresabschluss (IDW ERS IFA 3)

•  24.08.2022 Entwurf des IDW Prüfungsstan-

dards für kleinere, weniger komplexe Un-

ternehmen: Ergänzende Anforderungen für 

besondere Fälle (IDW EPS KMU 9 (06.2022))

•  31.05.2022 Entwürfe von IDW Prüfungs- 

standards für kleinere, weniger komplexe  

Unternehmen (IDW EPS KMU 1 bis 8)

eingaben und stellungnahmen des Dstv im Jahr 

2022 

steuerrecht

•  16.11.2022 Umsatzbesteuerung der  

öffentlichen Hand, § 2b UStG: Entwurf eines 

BMF-Schreibens zum Vorsteuerabzug bei 

unternehmerisch tätigen juristischen Personen 

des öffentlichen Rechts

•  31.10.2022 Gesetzentwurf der Bundes- 

regierung eines Jahressteuergesetzes 2022

•  06.10.2022 Gesetzentwurf der Bundes- 

regierung u.a. zur Modernisierung des Steuer-

verfahrensrechts

•  29.08.2022 Entwurf eines BMF-Schreibens zu 

Mitwirkungs- und Aufzeichnungspflichten im 

Zusammenhang mit virtuellen Währungen und 

sonstigen Token

•  17.08.2022 Impulspapier zur elektronischen 

Rechnung

•  12.08.2022 Steuerliche Behandlung kleiner 

PV-Anlagen

•  10.08.2022 Änderung des Anwendungser-

lasses zur Abgabenordnung (AEAO) zu § 146a

•  29.07.2022 Referentenentwurf eines Gesetzes 

zur Umsetzung der Richtlinie (EU) 2021/514 

des Rates vom 22. März 2021 zur Änderung 

der Richtlinie 2011/16/EU über die Zusammen-

arbeit der Verwaltungsbehörden im Bereich 

der Besteuerung und zur Modernisierung des 

Steuerverfahrensrechts

•  30.05.2022 Steuerentlastungsgesetz 2022 – 

FAQ-Katalog zur Umsetzung der Energiepreis-

pauschale

•  13.05.2022 Gesetzentwurf der Bundes- 

regierung eines Zweiten Gesetzes zur  

Änderung der Abgabenordnung und des  

Einführungsgesetzes zur Abgabenordnung
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berufsrecht

•  07.12.2022 Entwurf der Bundesregierung  

für ein 8. SGB IV Änderungsgesetz  

(BT-Drs. 20/3900) – Anpassung der  

Abschlussprüfungen des Kurzarbeitergelds

•  06.10.2022 Gesetzentwurf der Bundes- 

regierung für einen besseren Schutz hinweis-

gebender Personen sowie zur Umsetzung der 

Richtlinie zum Schutz von Personen, die  

Verstöße gegen das Unionsrecht melden  

(BT-Drs. 20/3442)

•  23.08.2022 Gesetzentwurf der Bundes-

regierung für einen besseren Schutz hinweis-

gebender Personen sowie zur Umsetzung der 

Richtlinie zum Schutz von Personen, die  

Verstöße gegen das Unionsrecht melden  

(BR-Drs. 372/22)

•  23.06.2022 Referentenentwurf eines Gesetzes 

zur Stärkung der Aufsicht bei Rechtsdienstleis-

tungen und zur Änderung weiterer Vorschriften 

des Rechts der rechtsberatenden Berufe

•  12.05.2022 Referentenentwurf eines Gesetzes 

für einen besseren Schutz hinweisgebender 

Personen sowie zur Umsetzung der Richtlinie 

zum Schutz von Personen, die Verstöße gegen 

das Unionsrecht melden

•  16.03.2022 Entwurf einer Vierten Verordnung  

zur Änderung der Steuerberatervergütungs- 

verordnung (StBVV); Az. IV A 4 – S 1910/22/ 

10041 :003

•  16.03.2022 Unternehmensstabilisierungs-  

und -restrukturierungsgesetz (StaRUG);  

Checkliste für Restrukturierungspläne

europa

•  05.12.2022 German Tax Advisers: Änderungs-

vorschläge zum Entwurf des Initiativberichts  

des EU-Parlaments: Lehren aus den Pandora  

Papers und andere Enthüllungen 

(2022/2080(INI))

•  27.10.2022 DStV-Stellungnahme zu einem 

EU-Rahmen für die grenzüberschreitende 

Anerkennung von Vereinen in der EU

•  12.10.2022 Beitrag zur Konsultation der  

EU-Kommission zum Vorschlag für eine 

Richtlinie des Rates zur Bekämpfung der Rolle 

von Vermittlern, die Steuerhinterziehung und 

aggressive Steuerplanung in der Europäischen 

Union erleichtern (Securing the Activity  

Framework of Enablers – SAFE)

•  12.10.2022 Initiative der EU-Kommission zur 

Bekämpfung der Rolle von Vermittlern, die 

Steuerhinterziehung und aggressive Steuer-

planung erleichtern (SAFE)

•  10.05.2022 Vorhaben der EU-Kommission 

zur Modernisierung der MwSt - Pflichten und 

Prüfung der Möglichkeit einer Ausweitung der 

elektronischen Rechnungsstellung (VAT in the 

digital age-Teil 1)

•  09.05.2022 Beitrag zur Konsultation der  

EU-Kommission zur Modernisierung der 

MwSt.-Pflichten und Prüfung der Möglichkeit 

einer Ausweitung der elektronischen  

Rechnungsstellung

•  19.04.2022 Modernisierung des digitalen  

Gesellschaftsrechts

•  07.04.2022 Stellungnahme zum Vorschlag der 

EU-Kommission zur Verlängerung des Anwen-

dungszeitraums der Umkehrung der Steuer-

schuldnerschaft: Reverse-Charge-Verfahren

•  06.04.2022 Vorschlag der EU-Kommission für 

eine Richtlinie zur Festlegung von Vorschriften 

zur Verhinderung der missbräuchlichen  

Nutzung von Briefkastenfirmen

•  29.03.2022 Vorschlag der EU-Kommission  

bezüglich der Einrichtung eines zentralen  

europäischen Zugangsportals für den  

zentralisierten Zugriff auf öffentlich verfügbare 

Informationen (ESAP)

•  15.02.2022 Beitrag zur Konsultation der EU-

Kommission für die Verbesserung der Qualität 

und der Durchsetzung der Unternehmens-

berichterstattung



Der Steuerberaterverband Hamburg im 
Dachverband 

Die Wahrnehmung der berufspolitischen und  wirt-

schaftlichen Anliegen der Berufsangehörigen ist 

eine besonders wichtige Aufgabe des Verbandes. 

Im Vorstand werden stets aktuelle berufspolitische 

Fragen eingehend erörtert.

Im Dachverband – dem Deutschen Steuerberater-

verband e. V.  (DStV) – vertritt Andreas Schneier 

als Vorstandsmitglied die Positionen des Verban-

des.

Vorstandsmitglied Volker Höpfl vertritt den Ver-

band im Rechts- und Berufsrechtsausschuss des 

DStV.

www.dstv.de

Der Verband entsendet in das „Verbändeforum IT“ 

das Vorstandsmitglied Daniela Ebert. Das Forum 

ist ein Zusammenschluss des DStV und seiner Mit-

gliedsverbände auf dem Gebiet der EDV. Die Haupt-

aufgabe des „Verbändeforums IT“ besteht darin, 

die Mitglieder der Steuerberaterverbände anbie-

terunabhängig bei allen Fragen im Zusammenhang 

mit der elektronischen Datenverarbeitung zu unter-

stützen.

Der Geschäftsführer des Verbandes, Thomas Volk-

mann, nimmt an den regelmäßig stattfindenden 

Geschäftsführersitzungen des DStV teil. Zudem ist 

er in mehreren Ausschüssen und Arbeitskreisen 

tätig.
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